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Örtliche Gleichstellungsbeauftragte in allen Referaten und Eigenbetrieben

Antrag

Zur Weiterentwicklung der städtischen Gleichstellungspolit ik sollen in allen Referaten und 
Eigenbetrieben der Landeshauptstadt Münchens örtl iche Gleichstellungsbeauftragte und 
deren Stellvertreterinnen installiert werden.

Begründung:

Die städtische Gleichstellungspolitik (z. B. Prädikat Total E-Quality) ist gut aufgestellt, 
trotzdem ist es sinnvoll, diese weiterzuentwickeln. 
Die städtische Gleichstellungsbeauftragte ist Ansprechpartnerin für die Frauen in der 
Verwaltung und für die Bürgerinnen. Aufgrund der vielfältigen Aufgaben der städtischen 
Gleichstellungsbeauf - tragten und der Größe der Verwaltung der Landeshauptstadt 
München mit  ca. 32.000 Beschäftigten braucht es zusätzlich in den Referaten und 
Eigenbetrieben eigene Gleichstellungsbeauftragte. Ohne örtliche 
Gleichstellungsbeauftragte ist es z. B. nur schwer möglich, alle gleichstellungsrelevanten 
Personalangelegenheiten wahrzunehmen. 
In der Gleichstellungssatzung der Landeshauptstadt München ist für die Eigenbetriebe 
geregelt, dass eine örtliche Gleichstellungsbeauftragte bestellt wird, bei den Referaten 
aber wird dies nur als Möglichkeit offen gelassen. 
Aber auch bei den Eigenbetrieben fehlt eine einheitliche Regelung nach Beschäftigtenzahl 
für eine Freistellung. Die ört lichen Gleichstellungsbeauftragten in den Referaten und 
Eigenbetrieben sollen einheitliche Rechte, Pflichten und Aufgaben bekommen. 
Insbesondere sollen sie bei den gleichstellungsrelevanten örtl ichen 
Personalangelegenheiten beteiligt werden. Dazu zählt auch die Möglichkeit der Teilnahme 
an Bewerbungsgesprächen. 
Damit die Gleichstellungsbeauftragten ihre Aufgaben wahrnehmen können, braucht es 
Regelungen zur Freistellung. Da die Referate und Eigenbetriebe unterschiedlich groß sind, 
soll diese nach Beschäftigtenzahl gestaffelt werden. 
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